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FREQUENZEN

rbbAntenne Brandenburg 
Berlin/Havelland 99,7
Märkisch-Oderland 87,6
Oberspreewald/Lausitz 98,6
Prignitz 106,6
Spree-Neiße 100,9
Teltow-Fläming 106,2
Uckermark 91,1
Uckermark/Prenzlau 99,4

rbb24 Inforadio
Berlin/Havelland 93,1
Cottbus-Stadt 99,9
Dahme-Spreewald 92,9
Märkisch-Oderland 102,0
Oberspreewald/Lausitz 93,4
Ostprignitz-Ruppin 87,7
Prignitz-Perleberg 92,3
Prignitz-Pritzwalk 94,2
Uckermark 98,6 

radio3
Berlin/Havelland 92,4
Märkisch-Oderland 96,8
Oberspreewald/Lausitz 104,4
Prignitz 91,7
Teltow-Fläming 100,2
Uckermark 104,4 

rbb88.8
Berlin/Havelland 88,8

radioeins 
Berlin/Havelland 95,8
Märkisch-Oderland 89,1
Oberspreewald/Lausitz 95,1
Prignitz 99,9
Teltow-Fläming 99,3
Uckermark 106,1 



Hab Mut, steh auf …  
… ist das Motto des Katholiken-
tags, der im Mai in Würzburg 
stattfindet. 
Das ist ein guter Aufruf für 
das Jahr 2026, finde ich. 
„Hab Mut, steh auf“, wenn 
Menschen ungerecht behan-
delt werden, wenn Differenzen 
unüberbrückbar sind, wenn nicht 
mehr miteinander, sondern übereinander geredet 
wird, wenn es nur noch Streit gibt und keine Versöh-
nung. Wir vom rbb wollen in diesem Jahr verstärkt 
Menschen ins Gespräch bringen, den Dialog fördern. 
Das fehlt uns oft in diesen Zeiten, das Miteinander. 
Sorgen und Nöte überschatten den Alltag: Krieg, 
Angst vor Armut, Einsamkeit, Wohnungslosigkeit, 
Krankheiten, Gewalt, Rassismus, Antisemitismus. 
Wo sind die Orte, an denen wir uns begegnen, angst-
frei diskutieren, auch streiten und uns austauschen 
können? Andere Meinungen auch mal aushalten, 
das müssen wir alle lernen und das können wir ler-
nen – miteinander, nicht gegeneinander. 
2026 ist ein Wahljahr. In Baden-Württemberg, Rhein-
land-Pfalz, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vorpom-
mern und Berlin sind die Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, neue Landtage zu bestimmen. Das ist 
kein Grund zu Sorge, wenn alle Mut haben und auf-
stehen. 
Ich wünsche Ihnen, dass alles gut wird 2026.

Ihre Ulrike Bieritz
Leiterin der Redaktion Gesellschaft und Religion 
Rundfunk Berlin-Brandenburg
Foto: Ulrike Bieritz © Gundula Krause
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01.01.	 Neujahr 
	 Mariendom, Hildesheim 
	 Weihbischof em. Heinz-Günter Bongartz

04.01.	 Kirche St. Michael, Odenthal 
	 Pfarrerin Claudia Posche

11.01. 	 St. Mariä Himmelfahrt, Wittichenau 
	 Pfarrer Ansgar Florian

18.01.	 Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche, Berlin 
	 Eröffnungsgottesdienst zur Internationalen 		
	 Grünen Woche 
	 Pfarrerin Sarah-Magdalena Kingreen und  
	 Generalsuperintendent Kristóf Bálint

25.01. 	 St. Alfons, Berlin-Marienfelde  
	 Pfarrer Harry Karcz

01.02.	 Vicelinkirche in Kiel 
	 Pastor Christian Sievers

08.02.	 Unbeflecktes Herz Mariens, Elmshorn 
	 Pastor Ferdinand Moskopf

15.02.	 Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche, Berlin 
	 Gottesdienst zur Berlinale 
	 Pfarrerin Sarah-Magdalena Kingreen und 
	 Generalsuperintendentin Julia Helmke

22.02.	 Moritzkirche, Halle/Saale 
	 Pfarrer Sigurd Sverre Stangeland

01.03.	 Luisenkirche, Berlin-Charlottenburg 
	 Pfarrerin Anne Hensel

08.03.	 St. Josef, Hollage 
	 Pastor Kristian Pohlmann 

AN SONN- UND FEIERTAGEN

10.00 – 11.00 Uhr

Gottesdienste

R A D I O
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15.03.	 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
	 Berlin-Charlottenburg (Friedenskirche)  
	 Pastor Hendrik Kissel 

22.03.	 St. Ludwig, Berlin-Wilmersdorf 
	 Pfarrer Stephan Komischke

29.03.	 Kilianskirche, Bad Salzuflen 
	 Pfarrer Markus Honermeyer

03.04.	 Karfreitag 
	 Dorfkirche Michendorf 
	 Pfarrer Michael Dürschlag

05.04.	 Ostersonntag 
	 Sankt Hedwigs-Kathedrale, Berlin-Mitte 
	 Erzbischof Heiner Koch

12.04.	 Kloster Marienstern, Mühlberg  
	 Bischof Gerhard Feige

19.04.	 Christuskirche in Bremerhaven 		
	 Superintendentin Susanne Wendorf-von 	
	 Blumröder

26.04.	 Basilika St. Johann, Saarbrücken 
	 Dekan Frank Kleinjohann

Foto: Kloster Marienstern, Mühlberg © Der Buckesfelder, 
WikimediaCommons

R A D I O
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Worte für den Tag
Worte auf den Weg

Mo – Sa  6.50 Uhr

29.12. – 03.01.	 Almut Bockisch

05.01. – 10.01.	 Daniela Dicker

12.01. – 17.01.	 Barbara Manterfeld-Wormit

19.01. – 24.01.	 Frank-Peter Bitter

26.01. – 31.01.	 Kathrin Oxen

02.02.–07.02.	 Stefan Dybowski

09.02 – 14.02. 	 Johannes Schumacher

16.02. – 21.02.	 Katrin Visse

23.02. – 28.02.	 Olaf Trenn

02.03. – 07.03.	 Hans-Joachim Ditz

09.03. – 14.03.	 Franziska Frey

16.03. – 21.03. 	 Thomas Steinbacher

23.03. – 28.03.	 Merle Remler

30.03. – 04.04.	 P. Christoph Wichmann OP

06.04. – 11.04. 	 Jan von Campenhausen

13.04. – 18.04.	 Felicitas Richter

20.04. – 25.04.	 Simon Klaas

27.04. – 02.05.	 Mario Junglas

Mo – Sa  9.12 Uhr

Mo – Sa  5.50 Uhr

R A D I O
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Sr. Thekla Schönfeld MMS 
Wenn Thekla Schönfeld im rbb-Hörfunk von ihrem 
„Ort in Berlin“ erzählt, dann spüren die Hörerinnen 
und Hörer: Hier spricht jemand, der mit beiden Bei-
nen im Leben steht und gleichzeitig tief im Glauben 
verwurzelt ist. Die in Kreuzberg aufgewachsene 
Berlinerin, die heute in Marzahn-Hellersdorf lebt, 
erreicht seit Neuestem auch die Zuhörerschaft beim 
„Abendsegen“ auf rbb 88.8 und bei „Apropos Sonn-
tag“ auf Antenne Brandenburg.
Als Missionsärztliche Schwester lebt Thekla Schön-
feld seit 2016 ihre ewigen Gelübde – arm, ehelos und 
gehorsam. Doch Klosterleben 2.0 sieht anders aus: 
Sie trägt keinen Habit, nur einen schlichten Silber-
ring in Kreuzform und lebt – wie ihre Mitschwestern 
– in einer Mietwohnung. Heute ist sie für die Öffent-
lichkeitsarbeit ihres Ordens zuständig und bringt 
ihre Leidenschaft für Menschen und Gott in vielfälti-
ger Weise zum Ausdruck.
„Ich glaube, viele Berliner suchen etwas. Vielleicht 
ist es die Frage, was das Leben mit Sinn erfüllt“, sagt 
sie. Diese Suche kennt sie selbst gut – und hat ihre 
Antwort gefunden. Ob beim Cellospiel in der Litur-
gie, in der spirituellen Begleitung junger Menschen 
oder am Mikrofon: Thekla Schönfeld ist dem Ge-
heimnis auf der Spur, welche Vision Gott für unser 
Leben hat. Und diese Suche teilt sie nun auch über 
das Radio mit uns allen.
Eine Bereicherung für die kirchliche Radioverkündi-
gung – willkommen, liebe Thekla!

Foto: Thekla Schönfeld © Angelika Kollacks

R A D I O
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01.01. Christoph Kießig

04.01. Barbara Manterfeld-Wormit

11.01. Sr. Thekla Schönfeld

18.01. Cordula Machoni

25.01. Tobias Przytarski

01.02.  Alexander Höner

08.02. Frank-Peter Bitter

15.02.  Viktoria Hellwig

22.02. Katrin Visse

01.03. Gabriel Straka

08.03. Lukas Hetzelein

15.03.  Barbara Manterfeld-Wormit

22.03. Christoph Kießig

29.03. Jasmin El-Manhy

03.04. Karfreitag
 Katrin Visse

05.04.  Ostersonntag
 Alexander Höner

06.04.  Ostermontag
 Sr. Thekla Schönfeld

12.04. Cordula Machoni

19.04. Hendrik Kissel

26.04. Viktoria Hellwig

Mein Ort in Berlin
So  8.40 Uhr

R A D I O

Wir erzählen von besonderen Orten in dieser Stadt, 
die vielleicht nicht jeder kennt. Sie werden in beson-
derer Weise durchlässig für Gottes Gegenwart in der 
tosenden Großstadt.

15.03.  Barbara Manterfeld-Wormit

v.o.n.u. Waldemarstraße in Kreuzberg © Thekla Schönfeld, 
Tränenpalast © Stiftung Haus der Geschichte/Stephan Klonk
Khadija Moschee Pankow, Flughafen  Tempelhof © Katharina Pfuhl
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29.12. – 04.01.	 Christina Förner

05.01. – 11.01.	 Paul Geiß 

12.01. – 18.01.	 Christina Förner

19.01. – 25.01.	 Paul Geiß 

26.01. – 01.02.	 Benedikt Zimmermann

02.02. – 08.02.	 Frank Küchler

09.02. – 15.02.	 Benedikt Zimmermann

16.02. – 22.02.	 Frank Küchler

23.02. – 01.03.	 Anja Schmidt

02.03. – 08.03.	 Merle Remler

09.03. – 15.03.	 Anja Schmidt

16.03. – 22.03.	 Merle Remler

23.03. – 29.03.	 Sebastian Schwertfeger

30.03. – 05.04.	 Michael Dürschlag

06.04. – 12.04.	 Sebastian Schwertfeger

13.04. – 19.04.	 Michael Dürschlag

20.04. – 26.04.	 Sr. Thekla Schönfeld

27.04. – 03.05.	 Juliane Rumpel

Abendsegen
täglich 21.58 Uhr

R A D I O

Eine kurze Meditation zum Tagesende ist unser 
Abendsegen: Damit Sie gesegnet und gelassen den 
Abend beschließen und anschließend gut schlafen 
können.  
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Nachruf
Helmut Ruppel

Foto © privat

Wenn ein Mensch geht, bleiben oft Worte, Sätze, 
der Klang seiner Stimme in unserem Ohr. Ganz 
besonders gilt das für unseren Autor Helmut Ruppel: 
Über Jahrzehnte hat er die kirchliche Rundfunkarbeit 
bereichert, war vielen Radiohörerinnen und -hörern 
Weggefährte und Ermutiger im Glauben. Er war ein 
Freund des Lebens und selbst ein Menschenfreund – 
unglaublich belesen und dabei immer alltagsnah und 
fest verwurzelt im jüdisch-christlichen Dialog. Wenn 
er zur Aufnahme kam, dann nie mit leeren Händen: 
Neben seinem Manuskript hielt er in den Händen 
mal eine Blume für das Team der Rundfunkarbeit, 
mal die neueste Ausgabe der Predigthilfen von 
Aktion Sühnezeichen Friedensdienste oder seinen 
Bücherbrief der Buchhandlung Schleicher mit 
Lesetipps. Immer gab es Gespräche, die nie am Rande 
blieben: Leidenschaftlich ging es um Politik und 
Kirche und immer wieder um Menschen, an deren 
Geschick er Anteil nahm und die er bis ins eigene 
hohe Alter als Pfarrer begleitete. Am 9. November 
2025 ist unser evangelischer Autor Helmut Ruppel 
im Alter von 85 Jahren verstorben. Wir werden 
ihn sehr vermissen und sind dankbar für die vielen 
Begegnungen und Worte, die er uns geschenkt hat: 
„In der linken Hand die Bibel – in der rechten den 
Mut“ – ist so ein Satz, der bleiben wird – so wie der 
Klang seiner Stimme.

Barbara Manterfeld-Wormit 

N
A

CH
R

U
F



1 1

Nachruf 
Helmut Ruppel

Feiertagssendungen

06.01.	 kath. Sondersendung „Zu Gast” 
17.10 	 Gesprächsgast: Christoph Kießig

06.04. 	 Ostermontag 
10.00	 Evangelische Meditation

R A D I O

10.00 Uhr – Gottesdienst

8.40 Uhr – Mein Ort in Berlin

8.40 Uhr – Apropos Feiertag

03.04.	 Karfreitag
	 „Was bedeutet Stille?“ – Ein Tag ohne Lärm
	 Barbara Manterfeld-Wormit

05.04.	 Ostersonntag
	 Zwischen Leben und Tod
	 Was ist dran an Nahtoderfahrungen? 
	 Joachim Opahle

06.04.	 Ostermontag
	 Osterfeuer

03.04.	 Karfreitag 
	 Dorfkirche Michendorf 
	 Pfarrer Michael Dürschlag

05.04.	 Ostersonntag 
	 Sankt Hedwigs-Kathedrale, Berlin-Mitte 
	 Erzbischof Heiner Koch

03.04.	 Karfreitag 
	 Katrin Visse

05.04. 	 Ostersonntag 
	 Alexander Höner

06.04. 	 Ostermontag 
	 Sr. Thekla Schönfeld
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01.01.	 Neujahr
	 Jahreslosung 
	 Barbara Manterfeld-Wormit 

04.01.	 Das Warten auf Weihnachten
	 Zu Gast bei der ukrainisch-orthodoxen Gemeinde
	 in Brandenburg (Havel) 
	 Michael Kinnen

11.01. 	 Wie sie drei wurden 
	 Über die heiligen drei Könige 
	 Gunnar Lammert-Türck

18.01.	 Streicheln oder essen?
	 Über unseren Umgang mit Tieren
	 Joachim Opahle

25.01.	 Gedenkstätte Jamnitz Lieberose
	 Kirchlich getragen 
	 Viktoria Hellwig

01.02.	 Kathedrale der Menschlichkeit
	 Wenn sich Kirchentüren für Obdachlose öffnen 
	 Michael Kinnen

08.02. 	 Zum 120. Geburtstag von Dietrich Bonhoeffer 
	 Gunnar Lammert-Türck

15.02.	 Das Geschenk des Augenblicks 
	 Vom Feiern und Fasten
	 Sr. Thekla Schönfeld

22.02. 	 Zu Gast: Kübra Dalkılıç, islamische Theologin 
	 Viktoria Hellwig

01.03.	 Himmel und Erde verbinden
	 Beten mit dem ganzen Körper 
	 Elena Griepentrog

AN SONN- UND FEIERTAGEN 

Apropos Sonntag

8.40 – 8.55 Uhr

R A D I O
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08.03.	 Weltfrauentag
	 Interview mit Superintendentin in Brandenburg
	 Barbara Manterfeld-Wormit

15.03.	 Hoffnung am Krankenbett
	 Ein Seelsorger an Berlins größter Klinik über 
	 Trost in der Not 
	 Sabrina Becker

22.03. 	 Taufe, Sintflut, Wüstenzeit
	 Zum Weltwassertag

29.03.	 Vom „Hosianna“ zum „Kreuzige ihn“
	 Wenn Stimmungen kippen
	 Michael Kinnen

03.04.	 Karfreitag
	 „Was bedeutet Stille?“ – Ein Tag ohne Lärm
	 Barbara Manterfeld-Wormit

05.04.	 Ostersonntag
	 Zwischen Leben und Tod
	 Was ist dran an Nahtoderfahrungen? 
	 Joachim Opahle

06.04.	 Ostermontag
	 Osterfeuer

12.04.	 Die Kraft der Berührung
	 Von den Facetten eines Lebenselixiers 
	 Elena Griepentrog

19.04.	 Was braucht die Region?
	 Zu Gast: Simon Klaas, Pfarrer aus Forst 
	 Barbara Manterfeld-Wormit

26.04.	 Vom Videospiel zum Vespergebet
	 Pater Christoph und der erste Ordenseintritt in
	 Neuzelle seit 200 Jahren
	 Rocco Thiede

R A D I O
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EINSichten
GEDANKEN ZUR NACHT

katholisch und evangelisch

im wöchentlichen Wechsel

„Man sagt, Aberglaube, Angst, Miss-
trauen und Bosheit seien ansteckend; 
das ist wahr, aber auch Hoff nung kann 
anstecken.“

Ilja Ehrenburg

täglich 22.58 Uhr

Wort des Bischofs

Erzbischof Heiner Koch
Bischof Christian Stäblein
im wöchentlichen Wechsel 

Sa 8.40 Uhr

F E R N S E H E N

mit Magdalena Kiess, Berlin 14.02. 

und Alexander Höner, Berlin 10.01. | 21.02. | 21.03. | 18.04. 

immer samstags ca. 23.30 Uhr

Das Wort zum Sonntag

R A D I O

„Gott lässt es regnen über Gerechte und 
Ungerechte. Zum Glück, vor Gott gilt für 
uns alle seine Gerechtigkeit“

Bischof Christian Stäblein
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rbb Mediathek – https://www.ardmediathek.de/rbb
Orte des Miteinanders
Auf der Suche nach Verständigung
Ein Film von Valentina Repetto und Leonie Schwarzer
Viele Menschen haben das Gefühl, wir reden nur noch 
übereinander und nicht miteinander. Wo gelingt heute 
noch echter Austausch, jenseits von Spaltung und digi-
taler Empörung?  „Orte des Miteinanders“ sucht in Ber-
lin nach Antworten und begleitet Menschen, die zuhö-
ren, widersprechen, verstehen und Brücken bauen statt 
Mauern.

DAS ERSTE – Echtes Leben | 13.01.2026, 23.35 Uhr
Familienvater sucht neue Liebe
Ein Film von Matthias Müller
Jörn hat lange über Datingportale versucht, eine neue 
Partnerin zu finden. Nach dem Tod seiner Frau Moni ist 
der Vater von zwei Kindern alleinerziehend und voll-
zeitbeschäftigt. Für seinen Traum von einer neuen Be-
ziehung investiert er Zeit. Doch seine Erfahrungen mit 
Dating-Apps stürzen ihn in eine Krise. Der Film begleitet 
Jörn auf der Suche nach einer neuen Liebe.  

F E R N S E H E N
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Lebenswelten
    

UNSER TIPP FÜR DEN 25. JANUAR 2026

R A D I O

So  9.03 Uhr

Während der mehrjährigen Recherchen für seinen 
Film „Shoah“ (1985) traf sich Claude Lanzmann mit 
Überlebenden, Zeitzeugen und Tätern. Dabei sind 
zahlreiche, bisher nicht erschlossene Aufnahmen 
entstanden – ein 220 Stunden starkes Audio-Archiv, 
das dem Jüdischen Museum Berlin 2021 übergeben 
wurde. 

Diese Aufnahmen zum Mord an den europäischen 
Juden werden der Öffentlichkeit nun sukzessive zu-
gänglich gemacht. Ein nicht unumstrittener Einblick. 
Schließlich spürte Lanzmann auch Täter auf und fer-
tigte ohne deren Einwilligung Aufnahmen an. Wie 
ist sein Vorgehen heute einzuordnen? Welche neuen 
Einblicke gewähren diese Aufnahmen? Und was be-
deutet das Archiv für das Erinnern an die Shoah?

Foto © Katharina Pfuhl

Das Archiv der Vernichtung – Wie Claude Lanzmann 
die Erinnerung an die Shoah prägt
Von Carsten Dippel
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Themen aus Brandenburg rund um Religion und 
Gesellschaft – und die schönste Musik.
17.03.2026

Schalom/
Das Wort zum Schabbat

Berichte aus dem 
jüdischen Leben/

Rabbineransprache 

im wöchentlichen 
Wechsel

So 12.33  Uhr und 19.33 Uhr

Leben

Kreuz & Quer
MONATSMAGAZIN

Di 20.03 Uhr  

R A D I O

Ein Thema aus verschiedenen Blickwinkeln, hinter-
gründig betrachtet. 

Fr  15.50 – 16.00 Uhr

Foto: Synagoge Berlin © aleph, fl ickr.com
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Unser Leben
MAGAZIN AUS RELIGION UND GESELLSCHAFT

Was Menschen bewegt. Jeden Samstag geht es 
um Fragen aus Sozialpolitik, Ethik, Psychologie und 
Religion. In einer Stunde wird ein Thema von ver-
schiedenen Seiten beleuchtet. Tagesaktuelles ist oft  
schnell wieder vom Tisch, so dass für die Diskussion 
komplizierter Fragen aus den Bereichen Ethik und  
Weltanschauung häufig keine Zeit bleibt. Diese Sen-
dung nimmt sich die Zeit.

Das Gespräch

Nichts ist spannender als ein erfülltes Leben. In „Das 
Gespräch“ erzählen Menschen davon, was sie be-
wegt und was sie bewegen wollen, was sie interes-
siert und wofür sie brennen. Zu Gast sind Schriftstel-
ler, Sozialarbeiter oder Zeitungsverkäufer. Es geht 
um die Person und ihre Geschichte: Jede einzelne ist 
spannend – und nur hier zu hören.

 

Ausführliche Informationen und alle Sendungen, die auf 
den Seiten 15 – 18 angekündigt werden, zum Nachhören 
und -sehen im Internet unter: 
			   www.inforadio.de
			   www.antennebrandenburg.de 
			   www.radiodrei.de
			   www.ardaudiothek.de
			   www.ardmediathek.de

 

R A D I O

Sa  17.03 Uhr

So  17.03 Uhr
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Evangelischer Rundfunkdienst (ERD)
– auch für die Vereinigung der ev. Freikirchen –
Pfarrerin Barbara Manterfeld-Wormit
Tel: 030/243 44 564
rundfunkdienst@ekbo.de
www.rundfunkdienst.ekbo.de

Satz: Katharina Pfuhl
Titelbild: istock.com, Oleksandr Baranov
gedruckt auf 100 % Recyclingpapier
Änderungen vorbehalten | Stand: 26. November 2025

Katholische Rundfunkarbeit
im Erzbistum Berlin
Johannes Rogge
Tel: 030/326 84-116
rundfunk@erzbistumberlin.de
www.erzbistumberlin.de/rundfunk

In unserer neuen ökumenischen Mediathek auf 
www.kirche-im-rbb.de fi nden Sie ab sofort alle Beiträ-
ge – von Gottesdiensten über „Abendsegen“ bis hin zu 
den „Worten für den Tag“. Hörbeiträge können jederzeit 
nachgehört, als Podcast abonniert und ge-
teilt werden. 

katholisch evangelisch

Rundfunk Berlin Brandenburg (rbb)
Gesellschaft und Religion
Ulrike Bieritz
Tel: 030/97 993-33 601 und 33 602
religion@rbb-online.de
www.rbb-online.de

Impressum



MAN LEBT 
JA NICHT 
VOM BROT 
ALLEIN. 


